
Im einzelnen handelt A sıch auf das Priestertum bezogene Auslegungen vVvOonNn ID ö,4—15;
‚51—62; 1,5-17; Jon ‚1—-14 (1n ZwWweIl Predigten) und ‚13—19, SOWIE 1n der Festmeditation
für Kardınal Höffner ıne Auslegung VON 5,1-11 un salm 15(16)
Bestechend ist, neben der bekannten meısterlichen Formulierung, WIE ın diıesen Darlegungen VO

betrachtete Textbefund her dıe theologischen Dımensionen des Priestertums ZUIN euch-
ten kommen, un 1e8s In einer Weise, dıe immer auf dıe praktısche Verwirklichung In eiıner geleb-
ten Spirıtualität Z1e Daß Ratzıinger €1 stark UG die Theologie der VO  — ıhm gelıebten Kır-
chenväter gepragt Ist, ze1ıgt sich immer wılieder. DIie vereıinzelt eingebauten Stellungnahmen
theologıegeschichtlichen un: zeıtgeschichtlichen Problemen zeıgen be]l außerster Kürze dıe De-
kannte Fähigkeıt Ratzıngers, Sıtuationen zusammenzufassen un auf den entscheıdenden un

bringen,
Dıie Predigten lesen, ist eın Genuß, S1e bedenken brächte Gewinn: auch WECNN CS NIC. jeder-

aCc seın wırd und N1IC. se1ın kann, predigen. Vıktor ahn

Christliche Heiligkeit als Lehre Un Praxıis ach John Henry Newman. Hrsg. Günter BIE:
MER Heıinrich RIES Reıhe Internationale Cardınal-Newman-Studien, S1gma-rıngendorf 1988 Reg10 Verlag Glock und 10072 314 5., ReW., 60,—
Den Lesern der „UOrdenskorrespondenz‘“, dıe sıch mıiıt der geistlichen Erziehung VON OVIZen un
Studenten befassen aben, doch auch für alle, dıe eine theologisc gul begründete Unterwe1l-
SUNs 1Im Streben ach Heılıgung 1im Geiste Chriıstı suchen, wırd dıe Cl olge In der el Inter-
natıonale Cardınal-Newman-Studien 1ne wertvolle Hılfe SeIN.

ema der Tagung, deren eierate DeT zusammengefTfaßt vorliegen, Wd  S Christliche Heılıgkeıt
als Tre un Praxıs ach John EeNTIY Newman.

DiIie eıträge sınd folgenden Gruppen zusammengefaßt:
Bıographisch-Historische Studien Lauteratur-Historische Studıen
Theologisch-Systematische Grundlegung Pastoral-Praktische Perspektiven.
Besonders interessant sınd dabe1 Z7We] eierate eoffrey Rowell ewman’s pastora advıce IOr

SINCere Christian ıle In the nglican accordıng hıs „Letters and 1arıes“ und Oyce
5uge ewman’s pastora. advıce fOT SINCeTE Chrıstian ıfe as Roman atholıc accordıing {O hIs
„Letters and 1arlıes.“

/wel atze se]len herausgegriffen, spuren, welchen Miıttelpunkt eın ernstes christliches Le-
ben en mu Aus seilner anglıkanıschen eıt „ We Can but throw ourselves the of
God., of which nes  N ıfe 1$ long experlence. ewman’s pastora. advıce for SINCeTE Chrıistian
lıfe Wads rooted In hıs OQOW of lıyıng sub specıe aeternıtatıs, In the ol holy G
(a.a.0O 219) Aus seiner katholiıschen eıt „FOr all hıs emphasıs actıve Christian lıfe,
work., watchfulness an effort, ewman’'s counsel ıst ultımately A steady exhortatıon tO TUS
G(0d We do noTt holiness by OUuUT strıving; attaın (G0d by yıeldıng Hıs love  C6 (a.a.0

245)
Im Anhang bletet Lothar uld eıne reichhaltıge Internationale Newman-Biıbliographie VO  i 980—
988 S1e wırd vermehrt UrcC ıne Spezlialbibliographie für apan und olen TIC Grunert

EILHARD de CHARDIN., Pıerre: Briefe Uın Frauen. Ausgewählt un! erläutert VO  S Günther
Schiwy. Freiburg 1988 Herder Verlag. 1685., geb., Z S0
Günter ScChIwy, der Verfasser eiıner zweıbändıgen Bıografie: (Z  ar! de Chardın eın en un
seiıne ZeI München 1981, bıetet 1er 24 Brıefe, dıe el  ar! VOIN eıner SallZ eıfe zeıgen.
Gerichtet sınd dıe Brıefe sechs verschliedene Frauen: An seıne utter, seıne oQusıne Mar-
uerıte JTeılhard-Chambon, d Leonie anta, ıne der führenden Feministinnen der zwanzıger
Jahre: Ida KCalı eıner begeılisterten Kommunıistın; d de JTra der Gattın des Asıenfor-
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